
Exkursion mit Wildhüter 
 

Am Dienstag, den 29. März 2011 machten wir einen Ausflug mit Herrn Suhner 

und dem Wildhüter Herrn Büchler. Wir fuhren mit dem Schulbus in den 

Oberhag. Schon als wir im Bus sassen, sahen wir einen Fuchs, er nahm schnell 

reissaus. Wir liefen zu einer kleinen Anhöhe und dort erzählte er uns wie die 

Gämse herum zogen. Das wenn es kälter wurde sie ins Tal herunter kamen. Dann 

holte Herr Büchler zwei Schädel aus seinem Rucksack. Sie stammen von Gämsen. 

Er erklärte uns, dass die Hörner Jahresringe hatten. Im Frühling, Sommer und 

Herbst wuchsen sie. Doch im Winter machten sie einen Halt, sie hörten auf zu 

wachsen. Dann holte der Wildhüter ein Fernrohr aus seinem Rucksack. Und dann 

konnten  wir zwei Gämse dabei beobachten wie sie frassen. Es waren eine Mutter 

und ihr Kalb. Weiter oben waren Bäume angeknabbert. Der Wildhüter meinte, es 

seien Tiere gewesen die zu wenig Futter hatten. Wir kletterten über eine Mauer 

und untersuchten einen Dachsbau. Wir entdeckten auch direkt neben dem Bau 

zwei Kieferknochen. Der Wildhüter meinte, sie stammten von einem jungen 

Fuchs. Noch weiter hinten erzählte er uns von der Luchsin Alma und dass er 

überall Kameras hat und er hatte auch noch ein paar Bilder dabei. Es war ein 

sehr schöner und spannender Ausflug. 
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